
hen ?aber wei n sie fallen, dann ist es das Beste
für unsere (die Copperh, -ad r.,.d Cireleiliter ) Par-
lhei." Also d>e Parih?i ist ihnen lieber als un-
ser Vaterland und Eure Lel-en ! Soldaten könnt

! Jh- d ei>n Feinden ihres Vaterlandes dieö verge-
- beu Wr glauben inchl !

W lßt Ihr noch. w!che schlaflose Nach

? seri U!I Gange war zvi>ch-ii den RebeUrn und ien
Uu cn Truppen ? Auf ivcn habt Ihr ck ich ve.»

I laßen ? Natürlich auf die braven Union Svlta- !
ten und durchaus nicht auf die Copperheadv nnd '
Circleritier welche auch immer lächelten wenn
wir bi siegt worden sind.

W i ß t I h r n o ch, daß Ihr den A.lmäch.
tigen wiedcrholentlich angrfleht habt, um unsern
Soleaten und Waffen den Sieg ,u verleihen ?

Wo hingegen unser» hiesige Gegner immer das
Gegentheil wünschten.

Wißt Ihr noch, daß viele von unsern
Soldaten mit Hunden todt geh.pt, verhungert,
und an der sogenannten Todtenlinie wie Hunde
niedergeschossen worden sind ? Durch wer, geschah
di s ? Durch die Cvpperheads und ihre südlich.

Tick t waren den nämlichen Gefahren ausges PI
Könnt Ihr, ohne Furcht Euch gegen die Allmacht
zu versündigen, geien solche brave Soldaten stim-

dies thun. !
W ißt Ihr noch, daß wahrend unsere

bc've Soldaten in dem Schlachtfelds auf Schnee

g^n? Kein ehrliches Manu kann. !
Wißt Ihr noch, wie ängstlich Die Väter,

Mütter, Wrtber und Kinder fühlten, die ersten !

end z >r näinl Den Zeit Tausende und abermals
Tausende von Thaler an unserem Cvurthause ver-
chirendet worden sind ? Wer hatte dann über
>ie ll.itcisiiipung zu v.'ifügen ? Die Coxperhead-!
pari hei !

Wißt I h r » o ch, daß die Copperheads
ine Ve.sanii-nlung in diesem Cauniy hielten, um
Ich dem Drafl zu ividerseyen. und daß sie dage-
>NI waren daß irgend Jemand in den Krieg ge-

Ihr ehilich seid so köant Ihr nicht, son-
e.n Ihr » rißt das Soldaten-Ticket stimmen.

W ißt Ihr noch, mit welchem Lächeln

»isi i!> en, und wie invpig sie aussahen »renn die
Zniou-Armee siegte ? Dies ist die reine Wahr-
heit, und wer eS nickt glaubt, der blick? auf das

und Circleilitir Tck.t siir L.cha Eo.,
eoraiis auch ,'ei-iz sicher kein einziger Soldat
undcn ir.ldc» la-ni.

W i si t Ihr » o ch, mit welch frcunNi.<c»
iesichleen die Ccpp'iheads und tZirelerltter uns

n Boraus v eküideten, daß Pe.sizent Lincoln
ickt i b.r ei :e ,ie t lcb?n wurde ? Tics i
onnten sie n.'tii Ich niisea, indem sie Gelder zu i

Wißt Il> r no ch, daß die Secessionist i>

nd > öc?i ch.-!! iZiiele.itler ei.en Plan eniuo sen
lten, uns r? - ö dl-de Stäkt? nieder,»brennn.,

o wie die B a t in ui,d das gelbe gieb« vnt.r
ns zu biinsin V ?Für Vilsen Aivick saß Jacob
"aom'.'son, ,i» ' e>u. k aiischer Lieder mit i Miili

eirckr.itsckcu -et naen ? Kein Tad<l kaun man
a fi d u Wie k na nur de.' rbrliche Solist,

»er im Lüden war um uns do t ,u besck Pen
oähen d tie Rel ellin mit ihren Helfershelfer im

i'-re eigene Hetmathrn aUhier «ievcrza- j
rennen s ch'ea, mit gedachter Parthei stimmen ?

>nd wie kann dies der ehrl-che Äiann, der nie
- l'.at war thun ? In d r That sie können
licht, und wenn sie es th m, dann können sie flch
r nicht eewart-n, daß wir sie künftighin als bra-
>» und ehrliche Bürger und gute Patrioten an-

Wißt Ihr noch mit welcher Wehmutk
rir d S loy. le Volk dieses Caunties erfüllt wa
-in, als wir tö en muß'en. duß ein Maj. Jäger,
in M.j. Lewis, ein Capt. M.ckliy, ein Lapt.
Zunker, ein ?apt. Gi'del, ein Capt. Minaich
!ln L>rut. Lea» ing ei» Vander, ein Xnaxpenbee

i'andweik, iia ein Ebcrt, ein Smiih, ein
i!>> p, .ia Walp, ein !?ch», ein Kuhn, ein Hiokey.
ia Meyer, ein Dribe.t, ein Weil, ein Holln -

ich.
lind viele ai dere unsirec beste» Bürger in dem

Lchlachtfelde gefallen sind?so w e daß ein
Bether hold im» ein Algart in jener

Mö.dergrule zu Andeisonville rlentiglichverbun

zirn iiu Bt.n lind weiter, als wir erfuhren daß
siele Andere, z:m Beispiel ein Lieut. Fetterols
kiu Dr. Brobst, zwei BlankS, ein Helf-ich, e n
Lchoü, e!n Sniilh, k'N Beck, ein Scherer, nn

ner, v er Ätlu.r. e n liapinger, rin Halkemau. e n
?!!>>.-'.ds ein Welver ein 'illriglt, ein ?tiäU»,
in Gaun er, «ly «ia Loch, ein Schneider,

Zegenslß, lin l'rss ein H>.e, ein Schieiier, »in
4,,ner. ein Fliud, ein Danket, ein H.tlrich, ein
Säiaffer, ,t,. Deily, ein Schul.r, ein Leidens-
-0 rger, e a ,ia Heirm.m. ein Beisel, »in
ö e>!. 'l'uich, e» Weri y cur Bip. ein O'Brian,
ein We s,. z r-ei »ss, ein ?t. if, «in Moll, »in
R.e. .nlü ru> W.'.s,>i, nu Kuller, ein Mens? U.

Alle von di»s.!ii Cam tv. ihre Gesundheit ier-
m?ß-n in dem Schiaeiusstke ruin.ncn, daß sie
nun ebenfalls ihre tt'ial'er t'.a'obn.» Und welch
rine unzählige Zahl unslrrr beav.n H.iden haben
AUed.r veeloeen. oder sind auf andere Weise sür
Lebenszeit zu Kiüpreln gem.icht ? Und die» «Urs
ist durch die Sec-ssionistcn und CoxperbcadS ver-
ursacht worden. Ia duich ihre Hände allein,
sind alle obige Blutthaten ausgesukit worden-

und wißt I'ir auch daß diese herzlosen Cirkleuttei
und EvrprrveadS, »lo wir uns darüber beklagten
uns blos zur Antwort gaben : ?Sic hätlen ja da

heim bleiben können !!" Wird der Himmel diese»
Bösewichten je vergeben?

u n: i o tt

Caunty-Convention.

Zufolgt eines Aufrufs, durch den Vorsitzer de
Union Caunty -Eommittee, vcisammelie sich ein
große Anzihl loyaler Bürger, am letzten Sam
ftage, am Hause von G i d e o n ?1 o d d e r, h
Trexlertann, um weitere Vorbereitungen auf di
nächste Wahl zu machen. Die Vcrsammlunj
wurde organisire durch die Ernennung folgende
Beamten, nämlich >

Als President!
Jonathan Akeichard. Allentaun.

AlsLic e-P residente:
Jonathan Diefenderfer, Nieder-Macungie.
Milton Berger, Catasauqua.
Joseph Gaumer, Ober-Miisord.
William S. N 'ung, Allentaun.
Owen Knerr, Loivhill.
Robert R Drakc, Washington.
Lcvi Werly, Weisenburg.
Peter Mickicy, Hockenraqua Distrikt.
Menno D, George, Siütingtc«.
Robert Ober y, Hanover.
William Mink. Ober Macungie.
Christian Scholas, Saucon.
Martin B R tter, Süd W^riih'.?!.
ChailcS Siböaiy > i der 'Lülso'd.
Joel P. K.iger, Esa , Heidelberg.
William Keck, Salzburg.
Henry larrett, Emaus.
Monroe Milser, MillerStaun

AlöSecretäre:
Tilghman Good, Allentaun.
Edward Ruhe, "

George Roth, jr., Nord-Wheithall.
Nachdem die Absicht der V-rsammlung bekannt

gemacht worden war, wurde auf Vorschlag eine
Commiltee von 23 Personen bestimmt, um -ine
Einleitung und Beschlüße, de» Sinn der Ver-
sammlung ausdruckend, abzusaßen und einzubcrich-
ten. Die folgende Heiren bildeten diese Com-
miltee, ntimlich : Lieut. LameS Lucas, WH.
Ainey, Maj AmoS Ettinger, Reuben Guth,
N?aj Wen. H Gausler, Salonion Klein, Jacob
M. Vounfl, I W. Staffier, H-nry Tchantz H.
larrett, Tilghman Keenly, David Danner, Ben
jamin Acker, Jacob Grim, A>a Levi
Peter, Robert R Drakc. Menno D. George.
F. P, Mickley, John Sayder, W.iltanW.nt,

JameS W Füller und Peter Miller, welche nach
einer kurzen Abwesenheit Folgend s «iüb'nchicn,
die einstimmig angenommen wo>den si.d :

«S- Wahrend der Abwesenheit der Eonnnittec
wurde die Versammlung von Dr. W i ll i a m

I Romig und E l i sh a F o r r e st, Z!q ,
In Meistcrreden angiredet, welche mit vielun
fall aufgenommen worden siid.

Ncricilt der
Sintemal der solgende Beschl ß bei der

am Zksten August, zu Bai!!eiev'l!e, abaebaltenen
U 'ion Eauniy ° Veefaninilung pohirt worden ist,
nämlich z

?Beschlösse n?tcß am Samstag den
September eine andere Union Vitamin? l '
für dieses Eaun y gehalten werden s.U, und

zw r am Gasth.iuse von Gid. Z> o d d e r, in
Trrx!ettaun, um ein Union Eiunty Ticket in
Ernennung zu bringen, welches !ci der nächste»

! Deiober.?!?a!>l von allen loyalen Burgern de.'
Caantics unie>stützt werden so!!."

Und st tcinal sich sedoch dl! voliUschcn
ginheiten >ei uns seildcm g,!Z anders gest lur
haben, so habin wir uns abtr dennoch heute hier
veisaminclt. u uns unter emand rz»
bezüglich darauf, was unter existirenden Umsiän-
den am Besten zu thun sei, u d übcrha.'pt Veibe
reilungen auf die nässte W.'HI zu machen,?U.:d
daher sei cs

Beschlösse n?Daß wir die bei der Ver-
sammlung in Ballietsvillc, dench unsere Verhand-
lungen aUSged'ücktc Grundsätze, Meinungen, Lue
drucke, Gesinnung'", Ueberzeugungen, Beschnldi
gungen gegen unsere Gegner, u s w., hier noch
»nals wiederholen und denselben vollständig bei-

Beschlösse n?Daß da sich aber, wie in
der Einleitung gedacht, unsere politische Angele-
genheiten seitdem ganz anders gestalt t haben ;
Und daß, vi be>e>ts zwei Eauniy Wahlzettel vor
dem Publikum sind, wir auf den Gedanken gera-
then, die Beiordnung der B.,llie>sviUe Versa»»»-
lung, bezüglich aus die Formirung eines Tickets,

zu übergehen, und H<HL keinen Wahlzettel zu
bilden, und zwar weil wir auf dem unparteiischen
Soldaten-Ticket, formirt durch Solche
die für die Union unserer Väter g'käirpft haben
keine andere als loyale Vikger wahrnehmen lön-
nen.

Beschlösse n?Daß wir aber, obschon wir
keine Ernenrungen machen, uns dennoch wie ge-
wöhnlich lfl>ü,lgnnäß, und überzeugt daß unsre
Grundsätze gericht sind, an der kommendcn Wahl
bethliligcn wollen, und dies mit voUkommener En
»rgie ; vollständig zufrieden gestallt, d'ß ein lle-
bergang der ')!arional Regierung in die Hände
der Coppeiheads und EircleUtler ei, e gänzliche
Zerstörung des NoidinS zur Folge haben würde;
Und "daß wir daher das

Unabhängige Scldate'n - Ticke't,
allen loyalen Bürgern dieses CauntieS zur Un-
terstützung anempfehlen, wohl bewußt, daß cs ein
Ticket ist auf welches wir gerechte Ursache haben
stolz zu sein. Auf demselben stehen, ohne Aas
nähme, nichts als fähige und ehrliche Männer ;
Männer die ihrem Vaterland getreu im S.il rckt-
selde gedient haben, und uns in Eivil - Weimer

eben so getiru dienen» falls sie envahll werden
sollten, weich.S leicht geschihen kann, w,nn wir

Alle u> fre ?sl cht thun ! Männer die unser
Alles ?unsere Rechte und Freiheiten, Eigenthum

und die Union haben retten helf,» Männer dt,

ihre Leben und Gisui dbeit für uns ÄUe aef da-
Sptel gesetzt haben ; Männcr von denen einig>
Glieder in d>in Dienste dir Union im Schlacht,
f'lde verloicn haben, und überhaupt Männer de>

n«n ein jeder loyale Bürger seine St mme jchul
dig ist,?denn

Wtßt Ihr noch, wie wir fühlten als wii
bei ihrer Abieise nach der Armee, die Unfrigeu unl

andere gute Be'annien nnd Freunden an die

Pols begleitelrn, und wie wir, alo sich die /,ügi

an st» zu thun »i d »ur nänilichen Z-it Välcr
Mütter, Biüder, Schwerern, Weiber und
laut weinen höelcn. O wic trauiig fühlten wii
um unsere Herzen ! Wer mach«« aber dies noth>
wendig ? Ei, die Vieler» der demokratischen Par>
thei, die Cieeiliittkl, Copp-rheads, Rebellen u> l
Torie«, die d.n K ieq begonnen habe»,?Und wie
fühlten dann diese bet solchen Gelegenheiten ? E><
n ge derselben begl «tele» zwar diese brave jungi
Männer aus Scheinheiligkrii, drehten sich abei

schon an den Depots um. uns äußerten : ?Laßj
pe nur fortfahren, sie haben keine Busineß zu ge,

große Gelegenheit!
(> iu dori.^esslieljeV

Nst -«OZ! S-- ZtttZtd,
Durch Privat Handel zu verkaufen.

Der Unterzeichnrte wünscht zu verkaufen, undzwar durch Privat Handel
Sciktil vortrcsllichen Wirthsstand,

gelegen auf dem Süd-westlichen Ecke der Nen
und Linde» Straßen in der Siadt Allknlaun,?
Die dazugehörige Lotte einhält ln der Front an
ltfagter 9.en Straße 57 Fuß und in der Tiefe
an besagter Linden Slraße 23V Fuß. Die Bcr-
bisserurgen daraus sind -

Ein zweistöckigtcS l'ackstcinerncS
Gasthaus,
bei 36 Fuß, mit einer

onftosstnten sehr geräu-
inigen ALZ». Das Haus
ist aus die beste Weise e -

baut, ist vortheilhaft für gedachte Geschäfte einge-
richtet, indem es in 2l Abtheilungen eingetheilt
ist. Auch befindet sich ein gut eingerichtiter Ge-
schäsiokeller darunter, ?und so ist das Gas durch
dasselbe gebracht und eine Cisterue b,findet sich bei
der Küche, und so sind auch in dem Hvfe zwei Hy-
trantS angebracht; Einfall? b,fiidet sich ein Herr«
lichrr darauf, und üb.rhaupt ist Raum ge-
aug da um lt)!) !U stellen. Im Ganzen
stcnonimen, ist dies einer der bequemsten und

schönst gelegnen Wiithsstands in ganz Älleiitaun.
Ja cS ist dies weithvvües und herrliches Ei-

qkntdum, und wohl die Aufinerksamklit von Kauf-
lustigen werlh

Die Bedingungen welche liicht gemacht werden
können und sollen, so wie alles Nähere erfährl
man b,i dem Eigenthum r

Jacob Bitz.
Oder bei A K. Wttman.

WieSDtizze ZiKchrilcht.
Alle Diejenigen wrlchc in den SlohrbLchern ,

des Unterzeichneten, in Guibevillc, Lecha Caunty,
schuldig sind, sind hierdlirch auffordert inner-
halb 3>i Tagen, von Lato, arzuiufen und abzu-
bezahlen. Und so er hierdurch zugleich

Ernstliche Nachricht,
Daß er von und nach dem Istcn Oelober. IMS,
nur strikt für Bargeld, oder im Auctausch
für jede Art Landes Produkten verkou
scn wird.-Dic Kunden werden es zu ihrem eige»

kann, als dies bishir aUgeniiinci G-brauch war?

und dißwes.cn hat er sib fest cntschloss n fiir Bar-
geld oder im Austausch für Landeexrodliktrn zu
»erkaufen, und an virl wohlfeil,ren Preisen; in-
dem durch das Credit-Syst.m viel ve.loien geht,
lurch schlechte Bezah!urg, »nd wsdluch dann
Z ä sch-E ust 0 incrs große Prrsit» abgenom-
men werden.

Er hat auch gegenwürü.z einen herrlichen
Stock Güte r

auf Hand, ein solcher scr schwerlich in einem gut-
, ingerichtltcn L>>! d - Sohr angetioffen wilden

scn und sich selbst von der hiheit zu überzeu-
zen.

Und so ist er dankbar fü. früher g'iioffel'.e u.l-
tlstichurg, und wird sich slrhtS be.nliheii durch bil-
lige Preise, gute Waaren, unv gute Bedienung
Uechauvt, eine Fortdauer seiner bisherigen Kund-
chast, so wie auch noch tliie Vermehrung dcr-
Üben sich zitziisichrrn.

Ä. Scislove.
GuthSville, Sept. I<>, nq'im

Ocssentliche Vcndu.
Samfta.qs ten 3<>>ir'ii Slptcuiber,

II teischriebenen in Nortwheithall, an der Straf»
Sicgersvllle u> d öffentlich

»erkauft werten:
vorzügliche große Schlacht-

77.. 3 Bellen und Betllaten,
Schiebbiitchln, 3 Tisch?, l3

!l>ohr, ?ink, ungefähr t» Tonnen Heu. lin vor
i>e stichS Aänkec Pscid,'grs>l?iri, ein Buggy Gr-
schirr, eine Anzahl Stohrbcr n, Spinnrad und
Hafvel, Spiegel, Zij''er und Ständer 2 M>hl
kistrn. ein eiserner Kessel, Grubhacke, Schippe, ei-

ne Quantität Tabak, zwei Schmalzkesscl, en
Welschkorrpslug, Ui-d aUillci andere Artikel, zu
unistanllich zu ineldin.

Die Ledingungrn am Vcrkaufstage und Auf
Wartung von

Jonas D. Knerr.
Sept. lii, 1865. rq?»r

Wollt ihr wvlUfcil ka»feu,

Aliefcl-und Kchuh-Itohr,

Wo ihr siuden weidet, das schönste und
beste Ässortemei t roa Lliis.ln,
und

und prufkt srir euch selbst. Ich kann wohl eiler
verkaufen, weil ich eine billigere !)l nie habe dcnn
irgend ei» anderes Elallifs.uncnt. Wenn ihr 5V

Lti.fel für Männer, S 2 5!1 bis MI
~ ~ Knaben, ! stl ? 3 s!>

Schuhe ~ Männer, I 5» », 5»
~ ~ Kiiabln, I t><) ? 2 2!)!

LätieS Baln-oral u. Kid Glove, I 5(1 ~ 35»
MariesKiv GlovenirdcreGai'eiS, lM ~ 375
Kirdllschuhe, IVO
Alle Sc.ten -lippers süc Männer,

Ladies und Miss,?, 9l)
~ l W!

B esenfabrik.
Der Unterzeichnete macht hieckit einem verehr-

iich.'ii Publikum unv seimn Fnuuden übe>Haupt
bekannt, daß er die Vlrfertigvng von 'Welschkorn-
Besen noch immer in seiner Fabrik fortbetreibt, an >

I!13 West Hamilton Straße, oberhalb der !
lMin, in wo er Jede» einladet vorzu- j
svrcck'N, ler etwas lerartlg'S in diesem Fache
braucht. Es ist nothwendig bekannt zu machen,
daß er seine B,sen an de» N.u Jork und Phlla-
deiphicr Preisen verkauft und von den bestgemuch-
Ikn die in din hier oder andirwäit^S
nur zu ihm bringen und dieselbe bestellrn, und ste
können stch darauf verlassen, daß er ihnen Besen
herstellen wird, womit «llc zufrieden sein werden
und zwar in kurzer Zeit und an ganz billigen
Pr.isen. Er bittet deshalb um geneigten Zu-
spruch.

Daniel Hersch.
Ällentaun, lLtiö. nq3m

Wißt I h r n v ch, daß wir immer Freun
de der Soldaten gewesin hingegen ha'e
die Circleritter und Copperhcads M a n n 112 ü
M an» gegen ihr Stimmrecht gestimmt. ?Di
Z it ist ai'ee nun gekommen um unsere Lieb
nochmals fü, diiseibc auezulprechen, und zirae ai

d?m St'm» kästen Tic Coppeihead Liebe ist scho!
längst b>r>>?i, uid man kann dirselbe iriete
leutl ch a> s ihr,,» in Wciseiiburg sormirten Ticke
seien. Laßt uns daher t>ni unabhängigen Sol
daten T cklt ..einen langen Pull einen st a r>
keu Pull und einen Pull allz u sa min e i
geben" und wenn Recht noch Recht ist, müsse»
die Soldaten, die im Süden über die Traitor«
siegten, auch hier über ihre Freunde die Coppcr>
heads und Circleritter siegen.?Nochmals wil
lönnen ehrliche Demokraten die Laufbahn dei
Coppeiheads gutheißen, und mit ihnen stimmen <
Ja, ivo ist dcr Familien-Vater, so wie der jungl
Mann, dcr den Soldaten nicht für ihre lobens-
werthe Thatcn dankt, und wir will ihnen sein«
Stimme versagen? Daher sei es serner

Beschlosse n?Daß wir uns als Republi-
kaner und Uaivnisten überhaupt verpflichten
rinerlei was böswillige Gegner gegen uns und
iinsere Canvidaten sagen wögen ?alles in unserer
Rewalt anzuwenden, um den unpartheiischen Sol-
daten Tick>t eine Erwählung zu stcyern ; Daß wir
daher alle Rrpublikancr und alle loyale Bürger
Überhaupt ai ffoidcrn gcdachteS T'lk.t mit Energie
>u untcistichin ; Und daß wir durchaus nicht sehen
lönnen, wie is möglich sein kann, daß irgend ein
achtbarer Mann, mag cr zu w>lch<r Paithei ge-
l öcen er immer wil!, gcgen diese b-avcu Soldaten,
rie so vieles für uns Alle gethan haben, stimmen

Beschlösse n?Daß wir lüisern Freunden
anraihü, sich srst zu orcianisiren, uns darnachzu
s h:n, baß a!!e unsere FriUide tce Wahl beiwoh-
ie», und überhaupt Alles zu !hun, welches sie als
schicklich und rcchilich erachte» mögen.

Beschlösse n?Daß in dei Meinung die-
ser Convention, alle Aemtcr ron Ernennung un-
>er der Allgemeinen Regierung, den Soldaten ge-
geben werden sollten.

Die Versammlung schritt dann, auf Vorschlag,
iur Ermählung einer neucn Executive» Cauulp-
Lommiitee, u»d folgendes ist das Resultat !

Erster Ward Allelltau».?George Harpel,
Zwelier ? ? George Beisel,

Vierler ? ? Tilgh. V. RhoadS,
Fünfter ? ~ Jonathan Reichacd,
Welsenbur g.?Levi Merly
Emau s ? R. Artman,
Hanover. ?Robert Oberly,
C a t asau-a u a?Joshua Hunt,
Slatington ?Menno D. George,
Waschingto n.?Robert R. Drake,

O b e r-M aeungt e. ?Zvilliam Mink,

Süd-W hei hall ?John Snydcr,

M i llersta un.?Monroe Mlller,

Nor d-Ä heilhal l.?George Roth,
H o ck e n d a q u a.?Ed>rin M lk!
OberMilford ?Joscpd Gauincr,
Heldelber g.?Tamuel I.Kisilcr,Esi.
L ? n n.?Tdwin Camp.

Beschlcs scn ?Daß die Verhandlungen
Vk'sawmlung von den Beamten unterz-ich

reidlii sollen.
ill i.'ejz-ichiet von de» Beamten.)

iLin Deijcnlg? de- ein Gerücht

(Zill schähbarcs Gasthaus
auf öffentlicher Veudn zu vcik..ufcn.

Samstags den Ai). Sep-
,e?X tember > ächstliiS. um 12

',-j "v. Übr Äiiüags, soll an dem
Hause von HonasEl >

u- t i n g t r, in Wcisenburg
7 .-

" Taunschip, L.cha Caunty,
das wohlbek rnte und we'thvorle Gasthaus, be
kannt als Helnivmannsvillc Stand, avf öffentli-
ch.r Vendu verkauft weiden.

Dies ist cin aller und weithvollcr Stand, wo
auch die Waklin gehalten werden, und stets lim

,c»d an Land von Elias Äctheihold, Jos Bär,
Henrich Kramlich, und Anderer. Die Verbrsse-
rungcn daraus bcstcben aus einem Block-ZLohn-

Lande sind Wiesen und es liegt an dcr Straße
die von Wlsner-ville nach Jogelevillc führt.

Wer s!ut s und werthvollcs Eige«tbum zukau
l scn wüi scht, foüte unf.blbar de a Verkauf bei-
! denn ru> selitcn solch wünschens-
wlribee Eigenthvni in d>n Mai kl.

Die Bedingungen am Veikaufstage und Avf'
Wartung von

Nathan Krcßly, Eigner.
September l!> nqZni

Privat Verkauf
von schäybalcm liegendcni Eigenthum.

No. l.?Eine gewisse Lotte Gnnid,
gclegen auf der nördliche» Seite der lNrn Straße,
i» der Stadt AUeutaun ; gränzend südlich an eini
Lotie von George Kncir.

?tO. ai'.deie Lotte Ginud,

in e ne Lvtie van Pe!er Troreil und östlich a > die
ll.e Stiaße ; enihaitend in der Fronte

, und in der liefe 2L(l.Fuh. Die V.ib sserungen
darauf si d !

?X Ein gutcödreistöckiges
dacksteincriies

0 h u h a u

Bcsiv kann b><? den nächsten l sten April gegeben
iverdii!.?Das Näyiic erfahrt man durch

Nall>u» Seip.
Scpt. 1!>, IktiZ.

Allen Oel Compagnie.
Eine Versammlung der Mitglieder der Aller

wechs ten 27. September nächstens, um l(I Uhi
Vormittags, an Schncck's Eagle Hotel, in Al-

. lertaun.
lm Auftrag des Präsidenten.

i> C. S. Busch, Sec.
I Septembtt 12. riq2?

Schüssel! Schiissel! Schiissel!

Cht » M«N»
l tt! M cretl! t 0 w n.,

No. 7!) West Hamilton Straße, nächste Thüre zum Schwarzen Bären Hotel.
Ein ganz neues Etablissement für das A 0 l t !

Schüsseln! Schüsseln! Schüsseln!
Es ist nichts den Schüsseln gleich?das ist, wenn sich elwas Gutes da.in b.fiadet.

China, Glaß-Waaren und Crockery.
v-iiie möchte ehrerbietigst den Bürgern von Allentown, Llcha und angrenz'nden

Caunties die Kunde bringen, daß ich soeben einen neuen Stohr in dem obigen Fache angrfanaen ha-be. Mein Stock umfaß- in stch ein vollständiges Assortement dir neuesten und besten Patt-rn- von
China-, Glaß- und Crockciy-Waarcn.

Hallöhälter, bedenket!
' Ich halte die best-Importirle Weiße Granit-Waaren, flgurlrtc und ae-

"eine ; ebenfalls, ein volles Assortem.nt von gemeinen Weißen. Eingefaß-
und Rocklngham Waarin,

China üstd Giiijj-lvü-zreü.
Weiße (shina SettS, Ed.ied China SettS, Band (s!>ina Selts,
Belgische Glaßivaaren, Bohemische Klcißwaaren. /lmerik. Glasiwiaren

Orneme»t a l i s ch e T 0 ilet Set t s, Ker 0 sene Lampen.
(Z himn e y s und Wiegen.

Früchte lars ! Früchte lars ! wohlfeile und gute.

Haushälter, und di j.-nigrn die eben ansangen wollen, und gute und wohlfeile Waaren zu kaufen
wünschen, lade ich ehrerbieligst ein bei mir vorzusprechen und mein Assortement z» ixaminiren ?kein
Trubel diisllben zu zeigen?u-->d in jcdim nöthigen Falle werden meine Waaren sorgfältig gepackt-

Richard Walker,
Allentown, S-ptember 19. 1?65.-nqll. No- 79 West Hamilton Straße.

I Oeffentlicher Verkauf
von herrlichem liegendem Ei-zenlhilm.

! Ans üsamstags den l Uen Octolcr nächstens,
um l Uhr Nachmittags, soll dem Eigenthum
selbst, in Guiheville, Sud - Wheichall taunfchip.

j l!ccha Caunty. folgendes sehr schägburs E-genthum
öffentlich veikauft werden, nämlich ;

No. I.?Der prächtige Guth,ville

DM' ! gelegen nämlichen Taun-
! lidlp und C.?»i.ty. et'va sechs l

Meilen von Alle, taun. Das
Wielhchaus ist von Backst incn erbaut, zie> Stock-
werk hoch, mit einrr Peitsch dee ganzen Länge der

entlang, so wie gliichfalls einer Porych der

Küche enllang. Das Gebäude ist ein großes und
geräumiges und ist sehr vortheilhafi und schicklich
>» Stuben einguheilt, und genoß seit seiner Grün-
c>ung llnc ansgidehnle Klintschaft. Es bifi idet
sich ebenfalls gute Spaltung für Pfeidc, wie

I auch zwei Brunnen, einer Vicht an dem Hause und
ter andere nahe der Sie.llung, ans d-m Eigen

j ihnm. Ein kleiner niefehlendec Wasserstrem fliest
ebenfalls duich daßelbe ?und so ist ei 'e Nenn--!
bahn von einer Meil Länge, sowie knrz a!!r r oihi

! ge Nebengebäude darauf. dem Wirihsstand
gehören l7 ->-'ck r vortrrsfliches Lal d, th. li Wiesel,
und der Zl.st Bauland, welches in einem gnten

> 6ulturstante und unier guten lenzcn lst. Diez
! ist in der TSat herrliches Eigeitbum?und ua-

wideesprechllch einer der besten MrthShausständs
No. 2.?Eiiie'ge.viss. Volte Grund,

Siegen gleichfalls in rnthal'
I? x lend 8 Äcker, mehr oder weniger, worauf

Zweistöckige backsteinerne Hau I
>cr einchttt st d. Diese Wohnhäuser st-id so gut als
neu?und cr.s der Lolte l>fi idet stch cbensalls ein
gutcr janger Bauwgarten. welcher w ausgewähi-
lc Arpselbäume, wie auch eine Anzahl andere

tl thult.
No, ?Eine andeie Grundlotte,

in Guth-'v Ue gelegen, enlhaltend
! >twa el» Viertel Acker, wDrauf ein guter grämez Butfcher-Schap eirichtet ist.

No. t ?Drei (Lrundlotten,
gelegen ebenfalls in Gulheville, enlhaltend eine j
jede etwa ein Viertel Acker. Dieselbe find sehr
geeignet für Baulott»n, und stnd daher sehr werth j
voll.

IV-Jndem der Unterzeichnete nach dem Westin
zu ziehen gedenkt, so wird sämmtliches obiges Ei-
genthum ohne Rückhalt verkauft.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf

Aaron Gull),
i September Ig. nq-im

Priva: Verkauf.
Die lli teiftriebenln bieten hierdurch u iler s.hr

annehmbare!, Bedingungen zum Verkauf un : j
' zwcislöckigtc backsteincrnc

,ÄÄ WshZiibiiuftz'S',
in Gulksville. Lecha Caunty, sehr schicklich für ei>

! nen Schneider, Blechsckmied oder Satiier. Das
Eigenthum soll ganz billig verkauft werden.

Das Nähere bei
Thomms K- Seiölove,
Daniel W. Kemw.erer.

EbcnfallS:

an. zwei Lvttc», gelegen In

Haus, uk-d einem backstelnirnc» Stall, 22 bei
23 'uß groß. Bedingung ,: ennehnibar ?und
des Nähere bel

Thomas K. Seisiove.
September lg. nq!im

So eben erschienen und durch alle Zei-
tung Agenten zu haben:

Gerhard'S Ki??e«!d.r
für ldtili.

ffamlllcN'Kalender ? 35 CiS.
Illustr. Gartenlaube Kalender ~ 3t) Cts.'
Arbeiter-Kalender ~ ? ~ 25 Cts.
Haus-Kalender ~ ~ 15 Cts
und Stadt und Land Kalender ~ 5 Et«.

Dirse sämmtlichen Kalender?die Jeden andern
, Inhalt haben?enthalten Erzählungen u s w.

von Temint, Gerstäcker, Herm. Schmid. G.
Nieritz. Schultze-Delitzsch und Andern, und wer-!
den in jedem deutschen Hause willkommen sein.

Waisengerichts -Verkauf.
Kiast und zufolge cims BefihlSi erlassen ans !

dem Waisei'geiicht von Lecha Caunty. wird offent
lich zum Vcikauf ausgestellt werden D 0 n n e r- i
stags de» sten Oklobir, um ll> Uhr Vormlt j
tage, ans dun Platze selbst, da? folgende befchrle-

Eine gewisse Wobnstälte und Stuck
Land,

Elisabeth

Ein zweistöckiges steinernes

llt für zwei Familien, Som-nirhaiis. steinerne
Zchweizerscheuer, Sckü i d- und Schrc nerschap, l
Springhau», krippe und andere nütz
l che A. ß-'ngebäude. eine W- mit Pump
darin ist vor der Thüre, ein Wasserstrom fließ, j
durch das Land, ein ausgezeichneter Apfelbaum
galten mit verschiedenen Obstsorte» zc. gehören j
e zu. II 'gefähr 3l> Ack.r stnd Weise- und Holz-
iand, elloa tj .>.ck?r sind Mtsenianr und der !>!est !
l,t Bau!a»s l» hohcin Culturstandi und unter j
g!t>N F'Ns.N.

Es ist die Hintelluss.-nschast des vc-storbenen
Iliae Die!,!, lenthin vorbesagtem Taun.'chip

Die Bedingungen mn V.'ikaussiage und Aus
Wartung ron

El'sal'eih Di-hl, Adm'ir.
?»'ch die Conit : W> Harrest, Clerk.
September Il>. nq2m

chal) ba re 6

Mühl - (Ligenthum
auf off.nll-cher Veno» zu verkaufen.
Die Ällki'tau» W- sser . Compagnie wird ihr!

arrs ?)iübl - Eigintbxm. Gel-gen nahe der!
Slatt üllrnlaun. auf cen Ul.rn des kleinen Lrcha !
Ltromes, ans öffentlicher Vendu zum V.rk uf an- >
bilt'N, auf greitigs d'N <j, Oclob>r, um l Uhr
Nachmiltags, an di»i Gaslhanse v.'n N 0 112 e s
Schnc ck, l» der Ällentaan,

!-! N !!- i -

- 1
Dieahl m ü h l e
ist von B-lckile nen e.baut, ist kg bei kil Fuß/
sunf Stock boch, »iit -1 Paar von den best«,

derrn Verbesseiunge l. um ein K-lufmanns-
Geschäst. so wie Kunden-Arieit zu thun ?

einer Wasser-Gewalt die in Llcha Cannly nicht
übeitioffen nird.?Das Gebäude ist neu indem

Eine GyzS-Müble N bei 56 wilche !
allein für diesen Geschäf S Zweig benutzt wird,
befinde! sich ebenfalls auf dem Eigenthum. ?In
.Zusatz zu der Mühle b-findct siaz noch cine große!

! Frame-Lcheucr, Kl bri 23, iln St->ll 2-t bei 22.
ein Blockhaus 25 bei IL, ein g-oßee Sckwrine-
stall auf dem Verwögen und so gehören 5 Acker

thum wie dirseS ist noch niemals in dlrsem Caun- >
ty zum Ve>k,uf angeboten worden, und ist wohl
die Aufmerksamkeit von Kauflustigen in der Aähe
und Ferne werlh.

' Die Bedt'gungkn am Vcrkaufetage und Auf-
! Wartung duich das Board der Verwalter.

Aaron G. Reninger, Presit.
W in. H. B l u », e r, Seeltiär.

Sept- 19, löL5. Ng3m

O A's! O Ajes !
! ' Unterzeichnete,

wohnhaft in Slating-
ton, Lech» Caunty, bie-

tiVi tet linem geehrten Pub-
-2 <!». Dienste an

als Vcndu-Crrier, oder Aueiloneer. ?Er weiß daß
er seinem Meschäf'e gewachsen ist und daher kann >
er die Veisich'rung geben, daß er allgkmeine Za-!
friedenheit geben kann. Seine Preise stnd billig!
und er bittit daher um geneigten Zuspruch.

Menno D. George.
Sept. 19. nzbv

W? ?tA E? ieh te.
Preise in Alle,,tau» am Montag.

Flauer (Borrel) »!i> <M Butter (Pfund)
. 3«Wai,en («uschel) 2 Il>llnschlilt7 . IL

.. . .l 15 »chmalz . . . .2S
Wctschtern. . . 1 l!» Wach« . . z. . 4g
Haftr .... -".Tchinkenfleisch . .28

.. L7s>Scit.nstiir,e .
. .18i Bachssaam-» - - 2 2', Zlepfel Whiskey . 2L5Kleesaan.cn . . 7 l>? Roggen-Whisk-n . » stl

Time-Kl'saumen . . ,h-.ckorn-H«lj (Klaft) S?U
.. 5.» Eich..i-H«lz . . 4 (XI
-- I Steinkohlen (Zlcnne) .5 «)»

Eicr (Duzend) . . L4lSopg
.... g (Ig

Alte Friedens Preise.
Alte Friedens . Preise am Allentown China

'Stohr, st Hamilton Straße, beinahe aeaen-
über der Deutschen-R.formirten Kirche.

Dinner Tcllcm an k Cents das Stück.
Weiße BowlS an 5, L bis 7 Cents.Pilcher It) Cents. Altes in dem

ren Geschäft allizeit auf Hand.

Mnöhrieht.
Damen und Herren!

L

Die feinsten VZint Gable FurS
?inch ?

l »
<< ? Wasier Sal'le ?

.. ? Slon« Marlin ..

~ B.uN Marlin ?

slea, nie st acr.c !.n und »iedigfteti firliggc»
uiuch e» Hoooc ??i!l.s für weniger Geld al« irgend
sonstwo. ?Al»"chf«lls

Mamiö Hüt', Kappen und Kragen
Knaben ~ ~ ~

minder Hüte und Kappen,

, Hand l abe. Sius.l halt an, ind.ni die «Silier jeden
Zag im Preise steigen. Ibr toni l nun Lt>blS.lU
Predni evloarcn. l-»i frühe j>> kauf>n^

B.schalt gl n ich i lchl wenn Ihr einen Bargain
virilen in dem iieZeii ingen iür diesen Zweck find
wenn Ihr aber nlchl les.l, so w.rdei Ihr auch nie

S. B. Anewalt,
G.'p»>' lu. l'-sa-v

Oeffentliche Pendu.
Auf Samstags den Zgsicn September näch-

siens, um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des
' cerstorbenen Abraham Handwerk, in

Heid lb.rg Tauns Up Vecha Caunty, folgende Ar-
tikel aus öffentlicher V.ndu verkauft werden, näm-

' lich:
Ein Fa-nilien Pferd clnc Milchkuh. 7 vortref-

il ä e ein große-? »nd ein kleines Schweln,
Vft'.d.g?schirr, Wägen, Eggen, Schlitten,
Heuiülern und Schemel, Windmühle, Sperr«,

" stlih und andere Killen, Happeln, Schippen, al-
le.lei Hacken, neue Hl ff Isen, alte« Elsen, 25
Hog«'c.tds, 25 kight B Irrels, Stenner und Zli-
!er, ei» Hi'g'bead '-.ircr-Cßig, Gewehre, gro-
ßi und kleine Sä/en. tei, schlcgel, Aepselmühle,
!!ets.lu'ühlmaib,'..Glsch!'r, Pumpenmacher.Ge-
schirr, Bciil.id.nhol', »ielbpeint und Kirschen

! Zretier, Planken, -Wallen, Dach-

! eine große Lot Slävc», Schleifstein,
! l»gutr Z Busiel Weizen. H-ifir, Grund-
> leeren leim Büschel. Slro!,, Hei', Ohmet. Tim-
olhy'Sa. m-n E benfave - Die folgende

namüch - Better und Bett-
laden. ? sche. Stühle, Schränke, Uhr, Holzkiste,
Banle, Ptlblklste, Bor n. Spinnräder, Eisenkef-s l, Cisen!>ifen, alleilei Kuchengeraihschaften, und
sonst noch >.iels Ait kcl zu umsändlich zu me!->

Die Bedingungen ain Verkaussiagc und Aus-
! warlung von

Levl )

Henry H-indiverk, > Adm'ors.
Jol>n Handwerk, )

Seyteml'er l2' nq!?in

Oeffentliche Bendu.
Auf Samstags den 2l?sten September, um 1

Uhr Nachmittags, sollen am Hause der Unter-
zeichneten, iu Süd Taunfchip, Lecka
Cauntv, nahe bei Lrd.,eville. folgende Artikil
auf Vendu verkauft weiden, nämlich i

! Eine Bett und VetlsleUe, andere Bettstelle,
Bureau, eine Sink, Hlügeltifch, eine HauS-Uhr,

! Stühle, ein Kochofen mit Rohr, Backmulde, Zü»
der, Stclnrre. Eiden- und Blechengeschirr,
und sonst noch viele H.iusgeräthe zu wei'.läuflig zu

?ie Vedingungeii am Verkaufstage und Auf-
Sibilla Helfrich.Sept. 12, IBLS. n«2m

Waisengcrichts -Verkauf.
Kraft lu d zufolge eines Befehls auf dem Wal-

sengericht von Lecha Caunty, soll atif dem Platze
siUst, am Sevteinber nächstens, um l Uhr
Nachmittage, auf off.nllichir Bendu verkauft wer-

! dul :

Ein gewisses Stück Land,
mit dem Ziigehör, gelegen In Obermilford Taun-
schip, Lecha Caunt?, eine Meile von MillerStown,
grenzend an Länder von George Miller, CharlesZgner, Jacob Me tzler und Anderer enthaltend
2lj Acker, mihr oder weniger. Die Virbesserun-
g.-n bestehen aus einem

Frame Wohnhaus,
Silruer und andern Aussenge-

bänden?ein »ielifehlendcr Brunnen und
Springe b.si-iden sich nahe der Woljuung, desglei-
chen auch eine Anzahl O stbäumc.

Das Land ist im besten Culturstande und un-
ter guten Fen',.n.

Cs ist dies das hinterlassene liegende Verinii-
grn des verstotbinen John PeterHaa«,
letz'itln von vorbesaztem Taunschip.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
wartung von

Harris»,, Miller, > ors
Willouhdv Fenstelmacker, mo.

i Durch die Court. ?G. W. Hartzell, Clerk.
Sept. 12, 1365. nqbv


